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Nachruf 
 

   Die Gemeinde Westerheim trauert um 
 

Frau Renate Häutle  
 

Die Verstorbene war ab 01.07.1986 die erste Raumpflegerin in der Mehrzweckhalle Westerheim.  Diese Arbeit  

verrichtete bis Oktober 2005 äußerst genau und zuverlässig. Mit ihrer freundlichen, ausgeglichenen und engagierten  

Art war sie immer eine äußerst geschätzte Mitarbeiterin und Kollegin. 

Für den Geschäftsbetrieb ihres Mannes Benedikt Häutle kam sie viele Jahre in jeden Haushalt um die gemeind- 

lichen Wasseruhren im Ort Westerheim abzulesen, eine Aufgabe die sie sehr gewissenhaft, freundlich und  

vertrauenswürdig erledigte.  
 

 

   Die Gemeinde Westerheim dankt Frau Renate Häutle für die guten geleisteten Dienste, wir werden sie in unserer  

   Erinnerung 

   behalten und ihr stets ein wertschätzendes Andenken bewahren! 
 

   Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
 

   Christa Bail 

   1. Bürgermeisterin 

   Gemeinde Westerheim 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 

am Montag, 12. Juli 2021 um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 

Westerheim.  

TAGESORDNUNG 

1. Jahresrechnung 2019 

1.1  Feststellung gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung 

1.2  Entlastung gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung 

2. Bebauungsplan „Am Bahnweg“ Westerheim; zukünftige 

Nutzung des Flurstücks 916/3 Gemarkung Westerheim 

3. Planfeststellungsverfahren zum Hochwasserrückhaltebe-

cken an der Schwelk, Gemarkung Frechenrieden; Stellung-

nahme des Wasserwirtschaftsamtes Kempten zur Einwen-

dung der Gemeinde Westerheim 

4. Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Auf der Halde“ für das Flurstück 917/9, 

Gemarkung Günz, Außenanlagen 

5. Bauleitplanung des Marktes Erkheim, Bebauungsplan „Ge-

werbegebiet südlich der A 96“; Beteiligung der Gemeinde 

Westerheim 

6. Angebot der Lew-Verteilnetz GmbH zur Beleuchtung des 

Kapellenplatzes in Rummeltshausen 

7. Anschaffung von Solarleuchten als Ersatz für bestehende 

Leuchten bzw. zur besseren Ausleuchtung in der Bahnhof-

straße beim Kinderspielplatz 

8. Montageumbau und Neuanschaffung einer elektroni-

schen Sirene für die FFW Westerheim 

9. Anschaffung von Stühlen und Tischen zur Klassenzimmer-

möblierung der Grundschule Westerheim 

10.  Annahme der Spende der Sparkasse MM-LI-MN für den 

Kindergarten Günz anlässlich der  Knaxiade 2021 

11. Genehmigung der Niederschrift zum öffentlichen Teil der 

Gemeinderatsitzung vom 21.06.2021 

12. Informationen 

Im Landkreis Unterallgäu gelten die Kontakt- und Ausgangs-

bestimmungen, die an eine  Unterschreitung der 7-Tage-Inzi 

 

 

denz von 50 geknüpft sind. Der Besuch einer Gemeinderats-

sitzung im Rahmen der Öffentlichkeit ist zulässig, die allge-

meine Kontaktbeschränkung greift hier nicht. Für die Öffent-

lichkeit stehen einige Sitzplätze zur Verfügung. Wir bitten, die 

geltenden Hygiene- und Abstandsregeln einzuhalten. Außer-

dem besteht in den Zugangs- und Zuhörerbereichen bestän-

dig FFP 2-Maskenpflicht. 
 

Mitteilungen der Gemeinde 
 

Dorferneuerung 
Arbeitskreis Geschichte 

 

In unserem letzten Beitrag zur Dorfgeschichte berichteten wir 

über die einzelnen Krämerläden im Dorf Westerheim. Aus 

dem Kaufhaus Hebel stammt Josef Hebel, der Begründer der 

Baufirma Josef Hebel, die jetzt ihr 100jähriges Bestehen feiert. 

Josef Hebel ist geboren am 15.3.1894 in Westerheim, als zwei-

tes Kind  der Eheleute Xaver Hebel und Magdalena Eber-

hard. Er wuchs mit 5 Geschwistern im ehemaligen Kaufhaus 

Hebel auf.  

 
(Foto privat)  Hinten: Xaver, Maria, Josef, Hans 

Vorne: Anna, Mutter Magdalena, Vater Xaver, Walburga Hebel 

 

 

http://www.gemeinde-westerheim.de/
mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
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Das Fundament für seinen beruflichen Werdegang legte er 

mit einer Maurerlehre, beim  benachbarten Baugeschäft 

„Beim Zementer“ jetzt Mutzel. Lehrer  der Zeichenschule er-

kannten seine Talente und ermunterten ihn die Ausbildung 

zum Bautechniker zu machen. 1921 gründete er das Bauge-

schäft Josef Hebel, in den ersten Jahren baute die Firma 

hauptsächlich Wohnhäuser, aber auch Industrie- und Behör-

denbauten. Ein Markstein für die weitere Geschäftsentwick-

lung war der Bau der St. Josef Kirche in Memmingen von 

1927-1929. Der Straßenbau bildete einen weiteren Schwer-

punkt in der bauunternehmerischen Tätigkeit. 

Das Jahr 1943 brachte mit dem Erwerb eines stillgelegten 

Kalksandsteinwerkes in Emmering, den Anfang für die Ent-

wicklung des dampfgehärteten Hebel-Gasbetons. Die Her-

stellung von großformatigen Gasbetonplatten war für ihn 

eine große Herausforderung, der er sich mit Leib und Seele 

widmete und der Firma Josef Hebel Weltruf einbrachte. Josef 

Hebel war ein Mann von ungewöhnlicher Tatkraft. Sein liebs-

tes Hobby war – nach seinen eigenen Worten – seine Arbeit: 

das Austüfteln neuer Bauvorhaben, Montagewesen und ra-

tioneller Arbeitsmetoden. Kennzeichnend für Josef Hebel 

war sein Leitsatz: “Ein einmal für richtig erkanntes Ziel wird un-

geachtet aller Bremsklötze angesteuert – und wegen dieser 

Zähigkeit dann auch erreicht.“ Als im Krieg ein Offizier die 

Haltbarkeit einer seiner Brücken anzweifelte, sagte er kühn: „ 

Sie bricht nicht zusammen – ich stelle mich darunter.“ Quelle: 

Abschiedsworte beim Requiem 1972 

Die Firma Hebel übernahm 1952/53 auch den Ausbau der 

Dorfstraße in Westerheim mit Asphaltflächen, der von Josef 

Hebel gestiftete „Josefs Bildstock“ erinnert heute noch da-

ran.  
 

        Ambulante Krankenpflege Unterallgäu GmbH 

  und Kath. Sozialstation Günztal e.V. 

Leider haben wir in unserer Sozialstation in Wes-

terheim eine technische Störung. Die Störung 

betrifft unsere Telefonanlage, deshalb sind wir 

aktuell nicht wie gewohnt über die Nr. 08336/81018, für Sie 

erreichbar. Wenn Sie mit uns in Kontakt treten möchten, 

dann können Sie diese über die Tel. Nr. 08332/9237410, wei-

terhin machen, diese Telefonnummer wird an unser Wester-

heimer Büro weitergeleitet. Danke für Ihr Verständnis.  
 

Abfallentsorgung 

Freitag, 09.07. - Biotonne  

Montag, 12.07.  - Gelbe Tonne 

Dienstag, 13.07.  - Altpapiertonne 

Donnerstag, 15.07. - Restmülltonne 

Freitag, 16.07.  - Biotonne  
 

Gemeindeverwaltung 

Christa Bail, 1. Bürgermeisterin 
 

Kirchen 
 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Westerheim 

Do. 08.07. 19 Uhr Hl. Messe 

Fr. 09.07. 10.30 Uhr Sterberosenkranz für Renate Häutle 

11 Uhr Trauergottesdienst mit anschl. Beerdigung 

Sa. 10.07. 14 Uhr TAUFE der Kinder Jonas u. Lara Jerschabek 

So. 11.07. 8.15 Uhr Rosenkranz / 8.45 Uhr PfG f. Walburga 

Briechle (JaM) u. Angeh.; Dora u. Martin Haisch u. Ludwig; 

Erna Dobner, Rita Hebel u. Angeh.; Hildegard Fleischmann u. 

Angeh. 

Do. 15.07. 19 Uhr Messe, nach Meinung 
 

Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Günz 

So. 11.07. 10.15 Uhr PfG f. Michael Walter, Viktoria u. Narziß  

Miller; Willibald Weiß u. Dieter Weigand; verst. Schützenka-

meraden Josef Böckler u. Konrad Glöckle 

So. 11.07. 11.30 Uhr TAUFE des Kindes Elias Heel 

Di. 13.07. 19 Uhr M f. Rudolf Patzner 
 

Pfarreiengemeinschaft Erkheim-Günztal 

Alpha-Kurs ab September in der PG Erkheim-Günztal 

„Alpha finde ich gut, weil für jede und jeden etwas Berei-

cherndes dabei ist, egal, wo sie oder er im Glauben auch 

stehen mögen.“ (Gerda Schütz) 

„Ich bin bei Alpha dabei, weil ich selber die Erfahrung ma-

chen durfte, dass aus Zusammensein echte Gemeinschaft, 

aus Vorträgen neue Gewissheit, aus Reden ehrlicher Aus-

tausch geworden ist. In dem Format steckt echt viel Poten-

tial! Deshalb: Dabeisein!“ (Gerti Jung) 

„Bei Alpha finde ich genial, wie sich gutes Essen, interessante 

Impulse und inspirierende Gespräche zu einem gewinnbrin-

genden Abend in angenehmer Atmosphäre verbinden.“ 

Neugierig geworden? Nähere Informationen dazu gibt’s in 

den Gottesdiensten am 11.07. um 8.45 Uhr in Westerheim 

bzw. um 10.15 Uhr in Günz sowie in den ausliegenden Flyern. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Erkheim 

Alle Konfirmanden treffen sich am Do. 08.07. um 18 Uhr im 

Gemeindehaus. 

Am Freitag, 09.07., trifft sich die Gruppe 1 um 17 Uhr und am 

Samstag, 10.07., die Gruppe 2 um 10 Uhr im Gemeindehaus. 

So. 11.07.  9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Peter und Paul.  

Bitte kommen Sie zum Gottesdienst mit FFP2 Masken.  

Voranzeige -Sa. 17.07. 14 – 16 Uhr  Wichtel-Kinder-Fam.-G. 
 

Vereine / Verbände 
 

FC Westerheim e.V. 

Unser Stammtisch im Sport-

heim ist jeden Donnerstag 

ab 18.30 Uhr, wieder geöffnet. Für 

Speis und Trank sorgen, wie bisher, 

Michaela und Dana. Wir freuen uns 

über alle Gäste, egal ob zum Essen, 

zum Karten oder zum gemütlichen geselligen Treff. 
 

Schützenverein Günz 1922 e.V. 

Einladung zum traditionellen Grillfest  am Samstag 

10.07.2021 um 19.30 Uhr beim Sportheim. Mitzubrin-

gen ist gute Laune. 

Voranzeige -  Am Freitag 23.07.2021 um 20.00 Uhr, findet die 

Generalversammlung für 2019 mit Neuwahlen der Vorstand-

schaft statt. 
 

BBV Ortsbäuerinnen Westerheim und Günz 

Die BBV Touristik GmbH veranstaltet am Donnerstag, 

05.08.2021, wieder eine Landfrauen-Lehrfahrt. Die Reise führt 

mit dem Busunternehmen Amos nach Regensburg und nach 

Kelheim. Der Mitfahrpreis beträgt 43 €/Person. Nähere Infor-

mationen über Abfahrt/Ankunft, Reiseablauf sowie Corona-

Vorschriften erteilt die BBV Geschäftsstelle unter Tel.: 

08336/813940. 
 

Bund Naturschutz, Ortsgruppe Erkheim 

Liebe Mitglieder und Freunde des Bund Naturschutz, 

nach langer Pause ist es wieder möglich, Informationsveran-

staltungen abzuhalten (mit Abstand und Maske). Deshalb 

möchten wir Sie herzlich einladen zum Vortrag über das 

Thema “Eine Welt voller Kunststoffe” am Freitag, 09. Juli 2021 

um 20 Uhr im AKUT in Erkheim. Der Referent ist Edgar Putz, 

Sachgebietsleiter der Abfallwirtschaft im Landratsamt Unter-

allgäu. 
 

Werbung/Vermietung/Sonstiges 
 

Energiepark 20, Westerheim, 

Tel. 08336 / 80 112 80 

Genießen Sie Freitag, Samstag 

und Sonntag von 14-18 Uhr unser leckeres DDR-Softeis. Un-

sere Hamburger, Kässpatzen und Gockel sind wie gewohnt 

auch unter der Woche erhältlich. Bitte die Gockel mit 3-stün-

diger telefonischer Voranmeldung bestellen.  
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Siegl Automatisierung • Energiepark 9 • 87784 Westerheim 

www.siegl-automatisierung.de 

Wir stellen ein: Elektroniker, Elektrotechniker, Elektriker 

gerne mit Weiterbildung zum Meister (m/w/d). 

Ihre Aufgaben: 

• Aufbau und Verdrahtung der Schaltschränke 

• Montage und Inbetriebnahme der Anlagen im regionalen 

Einsatzgebiet 

Unsere Erwartungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung in der oben genannten Be-

rufsgruppe oder gleichwertig 

• Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B erforderlich 

Wir bieten Ihnen: 

• Interessantes, vielfältiges Aufgabengebiet mit Gestal-

tungsfreiraum 

• Unbefristeter Arbeitsplatz in der Region 

• Weihnachts- und Urlaubsgeld 

• 30 Tage Urlaub 

• Vermögenswirksame Leistungen 

• Arbeitskleidung 

• Auch die Fahrten zur Baustelle gehören zur Arbeitszeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Reinigungskraft für unsere Büroräume  (m/w/d) ab August 

gesucht. 

Ansprechpartner: Herr Grimm 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf;  Tel. 08336 809570 oder per E-

Mail an info@sh-schneeweiss.de 
 

Dampfsäg Sontheim 

Do. 08.07. -   Wochenmarkt mit Gastronomie von 16 - 19 Uhr. 

Es ist kein Test mehr erforderlich. 

Di. 13.07. -  Kino: Mein Liebhaber, der Esel & Ich. Wanderfilm 

mit Herz! 
 

Schützenbäck, Bäckerei und Cafe, Erkheim, Tel. 08336/327 

Unsere Snackidee für Ihren Geburtstag oder Ihren „Aus- oder 

Einstand“: Schützenbäcks Riesenbrezen, deftig belegt mit 

Wurst und Käse. (Vorbestellzeit 2 Tage).   

www.schuetzenbaeck.de  
 

Wir suchen Verstärkung für unseren Brotverkauf auf dem Wo-

chenmarkt für Mittwoch. Führerschein erforderlich! Schützen-

bäck, Info unter Tel. 08336/327, Frau Schütz. 
 

Gewürze – Kräuter – Tee - Spezialitäten Karin Weber  

Schäferstr. 2, 87746 Erkheim, Tel. 08336 - 1000 

Unsere Angebote im Juli 2021:   

Meer-, Steinsalz fein und grob 500 g, Zitronen-, Orangenpfef-

fer 40 g, Salatgewürz 80 g,  

El Gaucho BBQ 80 g, Gemüsesalz 125 g. 

Öffnungszeiten: Di. Do. Fr. 8 - 12 Uhr u. 14 -  18 Uhr 

Memminger Wochenmarkt: Dienstag und Samstag 
 

Senioren-EG-Wohnung, ca. 70 m², WM ca. 700,- € zu mieten ge-

sucht. Tel. 08333/545. 
 

Freifläche zu vermieten in Sontheim als Lager- oder Stellfläche, 

geteert und eingezäunt. Preis auf Anfrage. 

Tel. 08265 / 911-152. 
 

Interessantes zum Schluss 
 

6. Günzer Seifenkistenrennen 

Am 25. September, bei Regen am 26. 

September. 

Anmeldeformulare und Fragen zum 

Rennen oder Ablauf unter 

08336/801685 oder Dorfstr, 37 in Günz. 

„Achtung“ Bitte die Anmeldeformu-

lare bis spätestens 31. Au- 

gust abgeben. Viel Spaß beim 

Bauen. Das ist doch was um  die 

Coronazeit zu überbrücken. Es ste-

hen noch einige Sei-fenkisten zur Ver-

fügung, die dürfen nach eigenen 

Vorstellungen umgestaltet werden.  
 

Beratung für pflegende Angehörige – In Westerheim,      Haus 

St. Vinzenz, Schulweg 5. Nächster Beratungstermin:  Donners-

tag, 15. Juli 2021, von 10 - 14 Uhr. 

Telefonische Terminvereinbarung unter  Tel. 08332/92374-0. 

Hierbei wird vor Ort zu Themen wie Pflegeversicherung, Pfle-

geeinstufung, Wohnraumberatung, Hilfe bei der Antragstel-

lung und ggf. Hilfe bei der Einstufung, Angebote zur Entlas-

tung pflegender Angehöriger oder Vermittlung von Hilfen 

beraten. Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 
 

Tagespflege und Häusliche Pflege der Di-

akonie in Erkheim und Umgebung 

Auch in diesen Zeiten ist die Häusliche 

Pflege und die Tagespflege in und um Erk-

heim für Sie da! Die Tagespflege der Diakonie ist an einzelnen 

Wochentagen oder von Montag bis Freitag zwischen 08:00 – 

17:00 Uhr  (für Senioren mit und ohne Pflegegrad) buchbar. 

Unser Diakonie Bus sorgt für den Hol- und Bringdienst. 

Kontakt: Tagespflege: 

Daniela Wittmann – Leitung der Tagespflege, Tel.  08336/ 

8018 08-0   Email wittman@diakonie-memmingen.de 

Häuslicher Pflegedienst: Monika Arend – Leitung Häuslicher 

Pflegedienst, Tel. 08336/801808-15   Email arend@diakonie-

memmingen.de Gerne sind wir am Donnerstag von 09:00-

12:00 Uhr oder nach telefonischer Absprache persönlich in 

der Arlesrieder Str. 20 A  für sie da. 
 

Landkreis Unterallgäu Informationen 
 

„Klimaschutz - Jeder Beitrag zählt!“ – Fotowettbewerb 

Unter dem Motto „Klimaschutz - Jeder Beitrag zählt!“ ruft die 

Fachstelle für Klimaschutz am Landratsamt alle Unterallgäuer 

dazu auf, bei einem Fotowettbewerb mitzumachen. Einge-

reicht werden können in den kommenden Monaten Bilder, 

auf denen eine beliebige Aktivität oder Maßnahme zu sehen 

ist, mit der man einen Beitrag zum Klimaschutz leistet.  

„Dabei ist es egal, wie ausgefallen die Aktivität und wie groß 

der Nutzen für den Klimaschutz ist. Auch kleine und scheinbar 

gewöhnliche Maßnahmen und Aktionen dürfen abgebildet 

werden - deshalb auch das Motto „Jeder Beitrag zählt!““, 

betont Klimaschutzmanagerin Sandra ten Bulte. „Der Kreati-

vität sind keine Grenzen gesetzt! Wir freuen uns auf originelle 

und auch lustige Fotos.“ Gewertet werden beim Wettbe-

werb die Kreativität bei der Darstellung der Klimaschutzakti-

vität oder -maßnahme und die fotografische Gestaltung des 

http://www.siegl-automatisierung.de/
mailto:info@sh-schneeweiss.de
http://www.schuetzenbaeck.de/
mailto:wittman@diakonie-memmingen.de
mailto:arend@diakonie-memmingen.de
mailto:arend@diakonie-memmingen.de
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Bildes. Das beste Foto wird mit einer Heißluftballon-Fahrt be-

lohnt, zu gewinnen gibt es außerdem eine Lamawanderung, 

einen kulinarischen Tag sowie Geschenkkörbe mit regiona-

len Produkten. Bereits im Jahr 2019 hatte die Fachstelle für 

Klimaschutz acht Kurzvideos unter dem Motto „Jeder Beitrag 

zählt!“ produzieren lassen. Diese waren 2019 und 2020 bei All-

gäu TV und in den Kinos in Türkheim, Bad Wörishofen und 

Memmingen zu sehen. Mit dem Fotowettbewerb soll das 

Motto fortgeführt werden. Info: Einsendeschluss ist der 12. 

September 2021. Näheres zum Wettbewerb und die Mög-

lichkeit zur Online-Teilnahme finden Sie unter  

www.unterallgaeu.de/klimaschutz-fotowettbewerb 
 

Wasserrecht –  

Was man bei einem Gartenbrunnen beachten sollte  

In den Unterallgäuer Gärten wachsen derzeit viele Gemüses-

orten und zahlreiche Blumen stehen in voller Blüte. Damit die 

Pflanzen gedeihen, müssen sie gegossen werden. Eine Mög-

lichkeit, diese mit Wasser zu versorgen, ist ein Gartenbrunnen. 

Wer einen Brunnen bohren möchte, sollte allerdings einige 

Dinge beachten, rät das Sachgebiet Wasserrecht am Unter-

allgäuer Landratsamt. Zunächst sollte man überlegen, ob es 

wirklich ein Brunnen sein soll - also ob man das Grundwasser 

auch wirklich anzapfen muss. Denn in vielen Fällen eignet 

sich zum Beispiel auch eine Zisterne mit Regenwasser. Solche 

Alternativen helfen, das Grundwasser vor einer übermäßigen 

Beanspruchung zu schützen. Wer dennoch einen Brunnen 

bauen will, muss dies dem Landratsamt melden. Das Wasser 

darf dann im sogenannten oberen Grundwasserstockwerk 

entnommen werden. Tiefer darf der Brunnen nicht sein. 

Wichtig ist auch, dass sich in der näheren Umgebung des 

Brunnens keine wassergefährdenden Stoffe wie Pflanzen-

schutzmittel, Öle oder Treibstoffe befinden. Zudem muss der 

Brunnen nach obenhin abgeschlossen sein, so dass kein 

Oberflächenwasser und keine Verunreinigungen eindringen 

können. Nicht vergessen sollte man auch, ein Hinweisschild 

mit der Aufschrift „Kein Trinkwasser“ anzubringen. Weitere In-

formationen sowie die Bohranzeige für Brunnen zur Garten-

bewässerung findet man im Internet unter www.unterall-

gaeu.de/wasserrecht 
 

Ehrenamt - Mehr Sicherheit für Vereine  

In welchen Fällen haftet ein Verein, wenn etwas passiert? Wo 

beginnt und wo endet die Aufsichtspflicht bei Kindern? Wie 

sichert man sich am besten ab? Vereine müssen sich mit vie-

len rechtlichen Fragen auseinandersetzen und oft bestehen 

hier Unsicherheiten. Um Ehrenamtliche zu unterstützen, ha-

ben der Landkreis Unterallgäu und die Stadt Memmingen 

jetzt eine dreiteilige Rechtsreihe veranstaltet. Das Angebot 

stieß auf großes Interesse. Im Rahmen der Bildungsregion 

Memmingen-Unterallgäu ging es bei zwei Online-Seminaren 

zunächst um die Haftung und um Versicherungen im Verein. 

Wann Vereine haften und wie sie Schadensfälle vermeiden 

können, erläuterte Richard Didyk, Rechtsanwalt mit Schwer-

punkt Vereinsrecht. Anhand verschiedener Beispiele aus der 

Praxis erklärte er, auf was Vereine achten müssen. Dabei 

ging er auch auf die sogenannte Verkehrssicherungspflicht 

ein, die insbesondere Vereine mit öffentlich zugänglichen 

Einrichtungen wie Sportvereine betrifft. Hier gilt: „Derjenige, 

der eine Gefahrenquelle eröffnet, ist dazu verpflichtet, alle 

notwendigen und zumutbaren Vorkehrungen zu treffen, um 

eine Schädigung anderer möglichst zu verhindern“, so 

Didyk.Welche Versicherungen ein Verein braucht, erläuterte 

Tino Braunschweig von der Bernhard Assekuranz. Die wich-

tigsten Versicherungen sind demnach die Haftpflichtversi-

cherung, Reiseversicherungen, die Vermögensschadenhaft-

pflicht zur Absicherung des Vereinsvermögens sowie die so-

genannte D&O-Versicherung, die die Vorstandsmitglieder 

vor der Haftung mit dem Privatvermögen schützt. Ein heikles 

Thema für viele Vereine ist auch die Aufsichtspflicht. Hierüber 

informierte Rechtsanwalt Stefan Obermeier online in einer 

Veranstaltung, die in Kooperation mit der Unterallgäuer Kreis-

jugendpflege und der Memminger Stadtjugendpflege orga-

nisiert wurde. Wichtig sei es, drei Pflichten einzuhalten: die 

Pflicht zur Information, die Pflicht zur Überwachung und die 

Pflicht zum Eingreifen, sagte der Rechtsanwalt. Konkret heiße 

das für Vereine, dass Eltern und Kinder detailliert über ge-

plante Aktionen informiert werden müssen. Sie müssen zum 

Beispiel wissen, ob es sich um einen Schwimmausflug handelt 

oder eine Holzschnitzaktion, damit sie die damit verbunde-

nen Gefahren abschätzen können. Bei der Beaufsichtigungs-

pflicht kommt es laut Obermeier auf die Situation, Alter und 

Entwicklungsstand der Kinder an. Eingreifen müssen Jugend-

leiter bei Regelverstößen oder wenn sie gefährliches Verhal-

ten wahrnehmen. Grundsätzlich ist es dem Rechtsanwalt zu-

folge wichtig, dass die Jugendleiter geeignet sind und ent-

sprechend ausgebildet werden. Hierzu gibt es regelmäßig 

Schulungen verschiedener Anbieter zum Beispiel beim Kreis-

jugendring Unterallgäu oder beim Stadtjugendring Memmin-

gen. Vereine, die weitere Themen für Fortbildungen anregen 

möchten, können sich melden. Ansprechpartnerin ist Saskia 

Nitsche von der Bildungsregion, Telefon (08261) 995-182. 
 

Fingerfood statt Babybrei? 

Vortrag für Familien mit Kindern im ers-

ten Lebensjahr 

Der erste Brei – gut bekömmlich und nährstoffreich versorgt 

er sicher mit allem, was die Kleinen brauchen. Fingerfood 

zum Lutschen, Knabbern und Ertasten aktiviert alle Sinne und 

kann das Breiessen sinnvoll begleiten – aber nicht ersetzen. 

Alles rund um die Beikosteinführung in Theorie und Praxis - 

Geeignetes Fingerfood – wann, wie, womit können Breie 

sinnvoll ergänzt werden? 

Termin:  Do., 22.07.2021 19:00 – 20:30 Uhr 

Ort:  Onlineveranstaltung 
 

Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem 

Vortrag für Familien mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr 

Der Geschmack süß ist den Menschen angeboren, kein 

Wunder also, dass bereits sehr kleine Kinder auf Süßes stehen 

und bisweilen lautstark danach verlangen! Geben die Eltern 

nach, können über den Tag verteilt viele „Extra“-Kalorien zu-

sammenkommen. Die Kursteilnehmer/-innen erfahren, wie 

viel Zucker sich in beispielhaften Produkten versteckt und wie 

sie „Zucker“ auf der Packung finden. Sie lernen wie diese 

„Extra-Portionen“ nach der Ernährungspyramide beurteilt 

werden und schärfen das Bewusstsein für den „Nebenbei-

Konsum“ von Süßem. 

Termin:  Mo., 26.07.2021,11:00 – 12:30 Uhr 

Ort:  Onlineveranstaltung 
 

Endlich! Essen mit Mami und Papi 

Vortrag für Familien mit Kindern von 10 bis 24 Monaten 

Sie erhalten praxisrelevante Informationen, wie Sie Ihrem 

Kind den Übergang von Brei auf feste Nahrung erleichtern 

können, welche Lebensmittel zur Umstellung besonders ge-

eignet sind und mit welchen Sie lieber noch etwas warten 

sollten. Portionsgrößen und Mahlzeitenverteilung sowie Vor-

schläge für Mahlzeiten erleichtern die Umsetzung in den All-

tag. Die Referentin beantwortet auch alle Ihre persönlichen 

Fragen. 

Termine: Do., 29.07.2021, 9:30 – 11:30 Uhr  

Ort:  Onlineveranstaltung 

@Zielgruppe sind Eltern/Familien mit Kindern bis zum vollen-

deten dritten Lebensjahr. / @Kursinformation, technische Vo-

raussetzungen und Anmeldung unter:  www.aelf-mh.bay-

ern.de/ernaehrung/familie oder telefonisch bei Christine 

Egle 08261/99194037 / @Alle Kurse sind kostenfrei. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117. 

Feuerwehr und Rettungsdienst  Notrufnummer 112  
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist  

Dienstag,  13. Juli 2021, 18.00 Uhr 
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